
Hinweise

Veranstalter
Josef-Pieper Stiftung, Münster 
Lindenthal-Institut, Köln

Veranstaltungsort
Lindenthal-Institut 
Friederich-Schmidt-Straße 20a
50935 Köln

Kosten
Teilnehmerbeitrag: EUR 40,-  
(EUR 20,- für Studierende).

Zahlbar per Überweisung (Lindenthal-Institut, IBAN 
DE30 3708 0040 0985 0508 00) oder bar an der 
Tageskasse.

Teilnahmebestätigung und Zahlungsbeleg erhalten Sie 
am Veranstaltungstag.

Weitere Informationen und Anmeldung
Josef-Pieper-Stiftung
c/o Philosophisch-Theologische Hochschule Münster
Kapuzinerstr. 27
D-48149 Münster
Telefon: (02 51) 982 949 12
e-mail: info@josef-pieper-stiftung.org

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per e-mail.

Anmeldeschluss
15. Oktober 2023

Der Tod des Sokrates
Philosophieren mit 

den platonischen Dialogen

Philosophisches Forum 
 

Samstag, 21. Oktober 2023
Lindenthal-Institut, Köln
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Programm

Samstag, 21. Oktober 2023

 9.30 Uhr Begrüßung und Einführung

 An den Ursprüngen der 
 Philosophie 
 Platon und die Platon-Interpretation 
 Josef Piepers

10.30 Uhr Der Tod des Sokrates
 Fernsehspiel von Josef Pieper
 
12.00 Uhr Mittagsimbiss und Mittagspause 

14.00 Uhr „Kümmert euch nicht um 
 Sokrates!“
 Gelegenheit zu Rückfragen und 
 Diskussion

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Tod und Unsterblichkeit 
 Christliche Vertiefungen des Themas  
 durch Josef Pieper

17.30 Uhr  Ende der Veranstaltung

Leitung und Gestaltung
Dr. Hanns-Gregor Nissing
Philosophisch-Theologische Hochschule Münster, 
Vorstand der Josef-Pieper-Stiftung

Einladung

Wegen Gottlosigkeit und Jugendverführung zum Tode 
verurteilt, wartet Sokrates im Kerker von Athen auf 
seine Hinrichtung. Die Möglichkeit zur Flucht, die ihm 
sein Freund Kriton eröffnet, schlägt er aus und philoso-
phiert mit seinen Gefährten bis zuletzt über den Tod, 
das Gericht danach und die Unsterblichkeit der Seele. 
Gefaßt trinkt er den Schierlingsbecher, als es an der 
Zeit ist, „von hinnen zu gehen: ich, um zu sterben, ihr 
um zu leben. Wer aber dem besseren Los entgegen-
geht, das weiß keiner außer dem Gotte“. – Der Tod ist 
das letzte Geheimnis des Menschseins, gern ver-
drängt, und doch unausweichlich. Wie umgehen mit 
ihm? Philosophieren heißt auf den Tod bedacht sein. 
Welchen Trost hält die Philosophie für den Menschen 
bereit?

Josef Pieper hat die Dialoge Platons für ein modernes 
Fernsehpublikum zugänglich gemacht. Seine Fern-
sehspiele lösen die Texte aus ihrer einmaligen histo-
rischen Situation und zeigen sie im zeitlos Menschli-
chen angesiedelt. 

Unser Philosophisches Forum lädt dazu ein, sich von 
den Fragen des Sokrates ansprechen zu lassen und 
gemeinsam mit ihm anhand der Fernsehspiele Josef 
Piepers ins philosophische Gespräch zu kommen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Dr. Hanns-Gregor Nissing          Dr. Johannes Hattler
Prof. Dr. Berthold Wald   (Lindenthal-Institut)

Ulrich Schulze
(Josef-Pieper-Stiftung)             


